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Zweiter Warnstreik: Jungenthal Beschäftigte senden deutliches Signal 
 
Hannover – Erneut haben heute die Beschäftigten der Jungenthal Waggon GmbH ihre Arbeit 
niedergelegt. In einen Demonstrationszug sind sie vom ZOB zum Platz der Weltausstellung 
gezogen und haben ihre Forderung nach einem Anerkennungstarifvertag unterstrichen. 
 
Dirk Schulze, Erster Bevollmächtigter der IG Metall Hannover: „Es gibt keinen Grund, warum 
ein Tarifvertrag, der für Millionen von Beschäftigten der Metall- und Elektroindustrie in 
Deutschland gilt, für Jungenthal Waggon in Hannover Misburg nicht gelten sollte. Wir fordern 
ein verhandlungsfähiges Angebot für den Einstieg in den Tarifvertrag. Andernfalls können wir 
noch mehr Druck auf den Kessel bringen." 
 
Sascha Dudzik, Gewerkschaftssekretär der IG Metall Hannover: „Jungenthal Waggon gehört 
zum GATX Konzern. GATX hat sowohl in den USA wie auch in Kanada Tarifverträge mit 
dortigen Gewerkschaften geschlossen. Auch die direkten Konkurrenten auf dem deutschen 
Markt haben Tarifverträge. Bei Jungenthal verdient GATX Geld auf den Rücken der Beleg-
schaft. Das muss sich ändern und das Management muss sich bewegen. Die Belegschaft ist 
entschlossen und wird notfalls über weitergehende Maßnahmen diskutieren.“ 
 
 
Weitere Informationen zur Tarifauseinandersetzung sind auf unserer Internetseite zu finden: 
 

• http://www.igmetall-hannover.de/aktuelles/meldung/zweiter-warnstreik-bei-jungenthal-
waggon/ 

• http://www.igmetall-hannover.de/aktuelles/meldung/jungenthal-beschaeftigte-legen-
arbeit-nieder/ 

• http://www.igmetall-hannover.de/aktuelles/meldung/warnstreik-bei-der-jungenthal-
waggon-gmbh/ 

• http://www.igmetall-hannover.de/aktuelles/meldung/der-tarifvertrag-muss-kommen/ 
• http://www.igmetall-hannover.de/aktuelles/meldung/jungenthal-beschaeftigte-wollen-

in-den-tarif/ 
 
Hintergrund: 
Die Jungenthal-Waggon GmbH ist eine Tochtergesellschaft der GATX Rail Germany GmbH. 
Das Werk hat sich mit seinen 90 Mitarbeitern auf die Wartung, Modernisierung, Reinigung 
und Instandsetzung von Kesselwagen der GATX in Deutschland spezialisiert. Der US-
amerikanische GATX Konzern hat 2013 mit einem Ergebnis vor Steuern von 159 Millionen 
US Dollar das beste Geschäftsjahr seit 2009 verzeichnet. 
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